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Was hat die Könizer Finanzpolitik mit der Schuldenbremse 
zu tun?

Der Gemeinderat hat durch eine dringliche Motion den 
Auftrag erhalten eine Schuldenbremse auszuarbeiten. 
Die EVP hat diese Motion im Zusammenhang mit der 
Zustimmung zur Steuererhöhung massgeblich mitunter-
stützt.
Dass eine sogenannte Schuldenbremse oder auch Fis-
kalregel sinnvoll und notwendig ist, zeigen die Könizer 
Finanzen und im Speziellen der Budgetprozess 2024. 
Der Gemeinderat hat gegen den Willen des Parlaments 
ein defizitäres Budget vorgelegt und das Parlament hat 
dieses in buchstäblich letzter Minute angepasst und be-
willigt.
Die Ausgestaltung einer Könizer Fiskalregel ist völlig offen 
und wir sind gespannt wie die Antwort des Gemeinderats 
(bestenfalls mit Varianten) im Frühling 2024 ausfällt. Eine 
(knappe) Mehrheit im Parlament wünscht sich eine höhere 

Budget- und Ausgabendisziplin 
von Gemeinderat und Parla-
ment. Und wohl alle wünschen 
sich einen höheren Selbstfi-
nanzierungsgrad, eine sinnvol-
le Priorisierung der Investitio-
nen und einen angemessenen 
Betrag an Eigenkapital. Da hül-
fe eine entsprechende clevere 
Fiskalregel.
Beide EVP Parlamentarier set-
zen sich für eine gesunde Fi-
nanzpolitik ein. Uns machen die stark wachsenden Schul-
den Sorgen für die Zukunft, trotzdem wollen wir massvolle 
und nötige Investitionen tätigen.
Bei Fragen sprecht uns doch an!!
 Matthias Müller, Parlamentarier 

 und Mitglied Finanzkommission 

Könizer Volksabstimmung am 3.3.24 

Am 3. März haben wir als Bevölkerung von Köniz einmal 
mehr die Möglichkeit mitzubestimmen. Konkret geht es 
darum, wer über die Anpassung der Liegenschaftssteu-
er in Köniz bestimmt. Bisher ist es so, dass in Köniz eine 
Erhöhung der ordentlichen Steuern den Stimmberech-
tigten vorgelegt werden muss. Wenn hingegen nur die 
Liegenschaftssteuer erhöht werden soll, so liegt dies in 
der Kompetenz des Parlaments. Künftig sollen die Stimm-
berechtigten darüber abstimmen können, ob die Liegen-
schaftssteuer erhöht werden soll oder nicht, wie es bei 
den ordentlichen Steuern bereits der Fall ist. Die Gemein-

deordnung soll entsprechend 
geändert werden. Aus Sicht 
der Parlamentsmitglieder der 
EVP Köniz ist es angezeigt, die 
beiden Steueranlagen gleich zu 
behandeln. Es ist wünschens-
wert, dass die Kompetenz zur 
Erhöhung der Liegenschafts-
steuern der Stimmbevölkerung 
übertragen wird. Deshalb ha-
ben wir als EVP im Parlament 
diese Vorlage unterstützt. 

Katja Streiff, Parlamentarierin und Grossrätin

Liebe Leserinnen und Leser,  
 
Danke, dass Sie sich Zeit nehmen, dieses Mitteilungsblatt anzuschauen, zu lesen, vielleich sogar darüber auszu-
tauschen. In unserer Zeit der Aufmerksamkeitsökonomie alles andere als selbstverständlich. Und doch sind wir in 
unserer Demokratie darauf angewiesen, dass sich Bürgerinnen und Bürger mit den aktuellen politischen Themen, ob 
spannend oder nicht, auseinandersetzen. Wir möchten Ihnen die aktuellen lokalen Themen vorstellen und für Statis-
tik-Interessierte haben wir noch eine, wie mir scheint, herausfordernde Interpretationsaufgabe. Viel Spass! 
 Hermann Gysel
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Rückblick auf den Wähleranteil der EVP in Köniz

Beim Rückblick auf 
die  Nationalrats-
wahlen 2023 fällt 
auf, dass zum ersten 
Mal in den letzten 20 
Jahren, der EVP Stim-
menanteil in Köniz 
tiefer lag, als jener  
im gesamten Kanton 
Bern. Grund genug 
eine kleine Statistik 
anzufertigen, welche 
den EVP Stimmen-
anteil in den letzten 
Jahren bei verschie-
denen Wahlen auf-
zeigt. Dabei können 
für Nationalrats- und 
Grossratswahlen die Anteile im Kanton mit jenen in Kö-
niz verglichen werden. Die Erklärung des Trends sei nicht 
nur dem geneigten Leser überlassen, ich würde mich 
sehr freuen, wenn eine kritische Würdigung der Daten 

im Gespräch möglich wäre. Ich lade Sie gerne ins Bistro 
Scherz ein, um den Gründen für diese Entwicklung auf die 
Spur zu kommen.
 h.gysel(at)bluewin.ch

Ankündigung Osteraktion

Bald ist es wieder so weit 
und unsere traditionelle 
Osteraktion findet statt. 
Ihr könnt uns am 23. 
März vormittags auf dem 
Bläuackerplatz in Köniz 
treffen. 
Kommt doch auf ein ge-
meinsames Eiertütschen 
und auf den gemeinsa-
men Austausch vorbei. 
Wir freuen uns auf euch! 
 

Katja Streiff

Rücktritt von Gemeinderat Thomas Brönnimann

Die Gemeinde Köniz hat am 15. Januar mitgeteilt, dass 
Gemeinderat Thomas Brönnimann auf Ende 2024 zu-
rücktritt. Die EVP Köniz hat darauf hin untenstehende 
Medienmitteilung veröffentlicht.

Die EVP Köniz nimmt Kenntnis vom Rücktritt von Thomas Brön-
nimann und dankt ihm für seine Arbeit in den vergangenen 10 
Jahren und wünscht ihm für das verbleibende Jahr im Gemeinde-
rat gutes Gelingen für die anstehenden Projekte und Arbeiten in 
der Direktion Sicherheit und Liegenschaften.
Wir erachten es als wichtig, dass der Sitz im Gemeinderat bei der 
Fraktion EVP-GLP-Mitte bleibt.
Es ist aus Sicht des Bürgers zu wünschen, dass bei der Ersatzwahl 
trotz des einzelnen Sitzes, eine Auswahl an Kandidaten zur Wahl 
steht.
Die EVP-Köniz wird sich spätestens an ihrer Hauptversammlung 
vom 3. Mai 2024 bezüglich einer Kandidatur öffentlich dazu äus-
sern.
Die EVP-Köniz sieht in ihren Reihen fähige Personen, welche für 
das Amt einer Gemeinderätin/eines Gemeinderats geeignet sind.

Nachbarschaftstreffen
Im letzten Jahr haben einige Mitglieder des 
Vorstands am Tag der Nachbarschaft ein 
Event organisiert, das war sehr spannend 
und hat ein gutes Echo ausgelöst. Im 2024 
wollen wir dies wiederholen und laden euch 
alle ein, am 31. Mai 2024 ein Treffen zu orga-
nisieren. Lasst ihr euch auch begeistern? Bit-
te schickt uns wenn möglich einen Schnapp-
schuss eurer Nachbarschaftsaktion!.   
 Matthias Müller


